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Verwendungsbestätigung K2
[bookmark: _Hlk188010381]Bitte senden Sie die Verwendungsbestätigung K2 an 
flaechen-gewinnen@l-bank.de sowie flaechenmanagement@mlw.bwl.de.
1. Angaben Zuwendungsempfänger/-in
1.1. [bookmark: Text36]Name der Körperschaft	     
1.2. Straße und Hausnummer	     
1.3. [bookmark: Text1]Postleitzahl		     
1.4. Ort				     
1.5. [bookmark: Text10]Kreditinstitut		     
1.6. IBAN			     
1.7. BIC				     
1.8. Verwendungszweck	     
Kontaktdaten der projektverantwortlichen Ansprechperson:
1.9. ggf. Titel			     
1.10. [bookmark: _Hlk223433052][bookmark: Text8]Vor- und Nachname	      
1.11. E-Mail			      
1.12. Telefonnummer		     


2. Angaben zur geförderten Maßnahme
2.1. [bookmark: Text35]Titel der geförderten Maßnahme	     
2.2. [bookmark: Text15][bookmark: Text16]AZ lt. Zuwendungsbescheid	MLW-      	vom       (TT/MM/JJJJ)
2.3. Vorgangsnummer L-Bank 	     
2.4. [bookmark: Text17]Beginn der Maßnahme		     	(TT/MM/JJJJ)
2.5. Ende der Maßnahme		     	(TT/MM/JJJJ)
2.6. Ende Bewilligungszeitraum	     	(TT/MM/JJJJ) laut Zuwendungsbescheid
2.7. Erteilung einer Unbedenklichkeitsbescheinigung
[bookmark: Kontrollkästchen34]|_| nein	|_| ja, Zugang am	     	(TT/MM/JJJJ)
Hinweis
Eine Unbedenklichkeitsbescheinigung ist erforderlich, wenn die Antragstellerin/der Antragsteller bereits vor dem möglichen Erhalt des Zuwendungsbescheides mit der Maßnahme beginnen möchte. Die Unbedenklichkeitsbescheinigung muss vor Beginn der Maßnahme von der Bewilligungsstelle erteilt werden.
2.8. [bookmark: Kontrollkästchen26]Erteilung eines Änderungsbescheids (z. B. Verlängerung)
[bookmark: Kontrollkästchen27]|_| nein	|_| ja, bis zum       (TT/MM/JJJJ)
2.9. [bookmark: _Hlk224825769][bookmark: _Hlk224836908]Bitte geben Sie an, was auf die geförderte Maßnahme zutrifft (Einfachauswahl). 
Es wurde vor Einreichung der Verwendungsbestätigung…
|_| 	kein Antrag auf Teilauszahlung gestellt.
|_| 	ein Antrag auf Teilauszahlung gestellt, mit dem keine Mittel für Kosten abgerufen worden sind, die erst nach Auszahlung des Teilbetrags angefallen sind.  
|_|	ein Antrag auf Teilauszahlung gestellt, mit dem Mittel für Kosten abgerufen worden sind, die erst nach Auszahlung des Teilbetrags angefallen sind.


2.10. Falls vor Einreichung der Verwendungsbestätigung ein Antrag auf Teilauszahlung gestellt wurde, mit dem Mittel für Kosten abgerufen worden sind, die erst nach Auszahlung des Teilbetrags angefallen sind: 
Bitte geben Sie an, was auf die geförderte Maßnahme zutrifft.
|_|	Die abgerufenen Mittel wurden gem. Nr. 1.4 AnBest-K innerhalb von drei Monaten verwendet, um die angefallenen Kosten zu begleichen.   
|_|	Die abgerufenen Mittel wurden nicht gem. Nr. 1.4 AnBest-K innerhalb von drei Monaten verwendet, um die angefallenen Kosten zu begleichen.   
2.11. Geben Sie bitte an, ob Sie bei der Durchführung der geförderten Maßnahme mit weiteren Partnern (z. B. einer anderen Kommune) zusammengearbeitet haben.
|_| ja	        |_| nein
2.12. Falls Sie bei der Durchführung der geförderten Maßnahme mit weiteren Partnern zusammengearbeitet haben, geben Sie bitte an, mit welchen Partnern Sie zusammengearbeitet haben.
Hinweis:
Sofern es sich bei dem Partner um einen kommunalen Zweckverband oder eine Verwaltungsgemeinschaft gehandelt hat, geben Sie bitte hinter dem Namen in Klammern an, welche Kommunen daran beteiligt sind.
     


3. Zahlenmäßiger Nachweis
3.1. Bitte geben Sie hier die Höhe der bewilligten Zuwendung gem. Zuwendungsbescheid und die Summe der Mittel, die Sie bereits für die geförderte Maßnahme erhalten haben, sowie die noch nicht ausgezahlt worden sind, an. 
	Höhe der bewilligten Zuwendung gem. Zuwendungsbescheid
	Summe der bereits erhaltenen Fördermittel
	Summe der noch nicht ausgezahlten Fördermittel

	      €
	      €
	      €


3.2. Bitte geben Sie hier die geplanten zuwendungsfähigen Ausgaben (gem. Zuwendungsbescheid) für die geförderte Maßnahme an. 
	lfd. 
Nr.
	
Positionen
(Kostengruppen nach Maßgabe des Zuwendungsbescheides bzw. des Kosten- und Finanzierungsplanes)
	
zuwendungsfähige
Ausgaben 
gemäß
Zuwendungs-
bescheid

	     
	     
	      €

	     
	     
	      €

	     
	     
	      €

	     
	     
	      €

	     
	     
	      €

	     
	     
	      €

	     
	     
	      €

	     
	     
	      €

	     
	     
	      €

	     
	     
	      €

	     
	     
	      €

	     
	     
	      €

	     
	     
	      €

	     
	     
	      € 

	     
	     
	      €

	     
	     
	      €

	Ausgaben gesamt
	      €


3.3. Bitte geben Sie hier die tatsächlich für die geförderte Maßnahme angefallenen zuwendungsfähigen Ausgaben an.
	lfd. 
Nr.
	
Positionen
(Kostengruppen nach Maßgabe des Zuwendungsbescheides bzw. des Kosten- und Finanzierungsplanes)
	
Datum der Rechnungs-begleichung
(TT/MM/
JJJJ)
	
tatsächlich
angefallene zuwendungs-fähige
Ausgaben

	     
	     
	     
	      €

	     
	     
	     
	      €

	     
	     
	     
	      €

	     
	     
	     
	      €

	     
	     
	     
	      €

	     
	     
	     
	      €

	     
	     
	     
	      €

	     
	     
	     
	      €

	     
	     
	     
	      €

	     
	     
	     
	      €

	     
	     
	     
	      €

	     
	     
	     
	      €

	     
	     
	     
	      €

	     
	     
	     
	      €

	     
	     
	     
	      €

	     
	     
	     
	      €

	Ausgaben gesamt
	      €





3.4. Bitte geben Sie hier die Gesamtausgaben, die nicht zuwendungsfähigen Ausgaben sowie die zuwendungsfähigen Ausgaben für die geförderte Maßnahme an.
	
Art der Ausgaben
	
Ausgaben gemäß
Zuwendungs-
bescheid

	
tatsächlich
angefallene
Ausgaben

	Differenz
(wird von L-Bank ausgefüllt)

	Gesamtausgaben
	      €
	      €
	      €

	nicht zuwendungsfähige Ausgaben
	      €
	      €
	      €

	zuwendungsfähige Ausgaben 
	      €
	      €
	      €


3.5. Bitte geben Sie hier an, wie die geförderte Maßnahme finanziert werden sollte bzw. wurde. 
	Art
	gem. 
Zuwendungs-
bescheid
	gem. 
Abrechnung

	Differenz
(wird von L-Bank ausgefüllt)

	weitere Deckungsmittel 
(Einnahmen, Drittmittel (ohne öffentliche Zuwendungen), sonstige öffentliche Zuwendungen)
	      €
	      €
	      €

	Eigenmittel
	      €
	      €
	      €

	Zuwendung durch 
Förderprogramm 
„Flächen gewinnen durch
Innenentwicklung“
	      €
	      €
	      €

	Gesamtsumme
	      €
	      €
	      €


3.6. Bitte nennen Sie hier die Ziele, die gemäß Antrag mit der geförderten Maßnahme erreicht werden sollten. Bitte beschreiben Sie zudem, inwieweit die Ziele nach Abschluss der geförderten Maßnahme erreicht worden sind. 
Hinweis:
Bitte geben Sie – sofern möglich – bei der Zielerreichung nach Abschluss der geförderten Maßnahme (Ist) an, in welchem Umfang z. B. Flächenpotenziale im Innenbereich identifiziert/vorbereitet/aktiviert wurden, wie viele Wohn-/Gewerbeeinheiten auf den identifizierten Flächenpotenzialen kurz-, mittel- und langfristig realisiert werden können bzw. welche weiteren erforderlichen Maßnahmen zur Nutzung der identifizierten Flächenpotenziale im Innenbereich eingeleitet wurden. 
	Zielbeschreibung gemäß Antrag (Soll)
	Zielerreichung nach Abschluss der Maßnahme (Ist)

	max. 2000 Zeichen inkl. Leerzeichen









	max. 2000 Zeichen inkl. Leerzeichen














4. Informationsmaterial zur durchgeführten Maßnahme
Sofern zur geförderten Maßnahme Informationsmaterial (z. B. eine abschließende Projektdokumentation, Präsentationen, Pressetexte, Bilder) vorliegt, fügen Sie dieses bitte der Verwendungsbestätigung K2 bei. 
5. Eigenerklärungen (Zutreffendes bitte ankreuzen)
Hinweis: 
Der Bewilligungszeitraum ist der Zeitraum, in dem das geförderte Vorhaben durchgeführt werden muss. Ein Anspruch auf Auszahlung der Zuwendung besteht nur für die Ausgaben, für die der Rechtsgrund der Zahlung im Bewilligungszeitraum entstanden ist.
Die Zuwendungsempfängerin/der Zuwendungsempfänger versichert, dass
	|_|
	die im Zuwendungsbescheid genannten Bedingungen und Auflagen eingehalten wurden.

	|_|

	die Zuwendung ausschließlich zur Erfüllung des im Bewilligungsbescheid näher bestimmten Zuwendungszwecks verwendet wurde (zweckentsprechende Mittelverwendung). 

	|_|
	die Fördermittel in angemessener wirtschaftlicher Weise verwendet und entsprechende Berechnungen von kommunaler Seite durchgeführt wurden (Berechnungen sind nicht vorzulegen, sondern lediglich vorzuhalten).

	|_|
	die Maßnahme vollständig abgeschlossen ist.

	|_|
	soweit die Möglichkeit zum Vorsteuerabzug nach § 15 Umsatzsteuergesetz besteht, die Nettosummen angegeben wurden.

	|_|
	die Verwendungsbestätigung K2 vor Übersendung an die L-Bank von einer zweiten, persönlich und organisatorisch unabhängigen Person innerhalb ihrer Körperschaft auf Richtigkeit überprüft wurde. Die Überprüfung ist von der Zuwendungsempfängerin/dem Zuwendungsempfänger zu dokumentieren.

	|_|
	alle mit der Zuwendung zusammenhängenden Belege, Verträge und sonstigen Unterlagen während der im Bewilligungsbescheid (einschließlich Nebenbestimmungen) festgelegten Aufbewahrungsfrist jederzeit zum Zwecke der Verwendungsprüfung oder Prüfung durch den  Rechnungshof Baden-Württemberg eingesehen oder zur Vorlage bei der prüfenden Stelle angefordert werden können.

	|_|
	Informationsmaterial zur durchgeführten Maßnahme (z. B. eine  abschließende Projektdokumentation) – sofern vorhanden – der Verwendungsbestätigung K2 beigefügt wurde.

	|_|
	sie/er dem Ministerium für Landesentwicklung und Wohnen die Nutzungsrechte für die übermittelten Darstellungen z.B. Texte, Bilder, Videos für die Öffentlichkeitsarbeit im Rahmen des Förderprogramms (siehe Ziffer 4) „Flächen gewinnen durch Innenentwicklung“ sowie im Zusammenhang mit dem Thema „effiziente Flächeninanspruchnahme“ überträgt.


Der Zuwendungsempfängerin/dem Zuwendungsempfänger ist bekannt, dass
	|_|
	die Verwendungsbestätigung einen Verwendungsnachweis darstellt.

	|_|

	unvollständige oder falsche Angaben strafrechtliche Konsequenzen zur Folge haben können.

	|_|
	die Zuwendung im Falle ihrer zweckwidrigen Verwendung der Rückforderung und Verzinsung unterliegt und ihm bei Abgabe einer unrichtigen Verwendungsbestätigung der Beweis für die zweck- und fristgerechte Verwendung obliegt.


Die Richtigkeit der Angaben wird hiermit von der Zuwendungsempfängerin/dem Zuwendungsempfänger bestätigt.

	
     
	
     

	gez.
      


	Ort, Datum
	Amtsbezeichnung
	Vor- und Nachname





	Prüfung der Verwendungsbestätigung durch die L-Bank
(nicht vom Zuwendungsempfänger auszufüllen) Raum für Prüfungsvermerke (VV Nr. 13.9 zu § 44 LHO)
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